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Uwe Paar und Olaf Schwerdtfeger

Der Witterungsverlauf für Hessen wird anhand von Da-
ten des Deutschen Wetterdienstes (DWD) beschrieben. 
Die Höhe der Niederschläge und ihre Verteilung über 
das Jahr sowie die Temperaturdynamik sind wichtige 
Einfl ussgrößen auf die Vitalitätsentwicklung der Wald-
bäume. Dabei spielen sowohl der langjährige Witte-
rungsverlauf als auch die Werte des vergangenen Jahres 
eine Rolle. Grundlage bilden zum einen die Messergeb-
nisse der Flugwetterwarte Frankfurt, für die hessenweit 
seit 1949 die längsten Temperatur- und Niederschlags-
Datenreihen vorliegen, und zum anderen die seit 1984 
ermittelten Durchschnittswerte von repräsentativ aus-
gewählten Stationen der Buchenmischwaldzone (ca. 
200-500 m ü. NN), zu der etwa 80 % der hessischen 
Waldfl äche gehören. Als Vergleichsmaß dienen Mittel-
werte der Jahre 1961 bis 1990.

Temperatur und Niederschlag im 
langjährigen Verlauf
Die Messdaten für den Zeitraum 1984 bis 2013 zeigen 
seit 1988 eine gegenüber der Referenzperiode (1961-
1990) erhöhte Temperatur. In der Vegetationszeit (Mai 
bis September) wurde seit 1988 in 25 von 26 Jahren der 
Durchschnittswert überschritten, in der Nichtvegetati-
onszeit (Oktober bis April) war dies in 23 von 26 Jahren 
der Fall. Mit deutlichen Abweichungen vom langjähri-
gen Mittel waren die Vegetationsperioden 1992, 1994, 
1999, 2003 und 2006 und die Nichtvegetationszeit 
2006/2007 die wärmsten.

Daten des Deutschen Wetterdienstes, Off enbach Foto:  T. Ullrich

Witterung und Klima
Langjährige Klimawerte (1949 - 2013)
Periode Oktober bis April, Flugwetterwarte Frankfurt/M.

Langjährige Klimawerte (1949 - 2013)
Periode Mai bis September, Flugwetterwarte Frankfurt/M.

Langjährige Klimawerte (1984 - 2013)
Periode Mai bis September, Buchen-Mischwaldzone Hessen

Langjährige Klimawerte (1984 - 2013)
Periode Oktober bis April, Buchen-Mischwaldzone Hessen

Bei den im Zeitraum 1984 - 2013 gemessenen Niederschlagswerten 
bestehen zwischen den einzelnen Jahren zum Teil starke Schwankun-
gen. Besonders niederschlagsreich war die Vegetationsperiode 2007, 
besonders trocken war die Nichtvegetationsperiode 1995/1996.

Bei den im Zeitraum 1984 - 2013 gemessenen Nieder-
schlagswerten in der Vegetationszeit wird keine klare 
Tendenz deutlich. Zwischen den einzelnen Jahren be-
stehen z. T. starke Schwankungen. Allerdings war die 
Niederschlagsmenge in den letzten 11 Wintern gerin-
ger als im langjährigen Mittel.
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langjähriges Mittel
1961-1990 = 308 mm
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1961-1990 = 16,6°C

Temperatur

Niederschlag

50        55        60        65        70        75        80        85        90         95        00        05         10   13

6
5
4
3
2
1
0

°C

700

600

500

400

300

200

mm

Langjähriges Mittel
1961-1990 = 432 mm

Langjähriges Mittel
1961-1990 = 3,5 °C
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Langjähriges Mittel
1961-1990 = 354 mm

Langjähriges Mittel
1961-1990 = 14,9 °C
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Witterungsverlauf von Oktober 2012 bis 
September 2013
In der Nichtvegetationszeit 2012/2013 (Oktober bis April) 
wurde das langjährige Mittel der Temperatur unterschritten. 
Besonders kalt war es im März, überdurchschnittlich warm im 
November und im Dezember. Insgesamt wechselten kalte und 
milde Phasen, der Winter hielt mit Frösten und Schnee im März 
lange an. Blüte und Austrieb der Pfl anzen erfolgten 2013 mit 
Verzögerung.

Die Niederschlagsmengen erreichten ca. 80 % des langjähri-
gen Mittelwertes der Jahre 1961-1990. Der Dezember fi el über-
durchschnittlich aus, die übrigen Monate unterdurchschnitt-
lich. Am geringsten war der Niederschlag im März. 

In der Vegetationszeit (Mai bis September) entsprach die Nie-
derschlagsmenge nahezu dem langjährigen Mittel. Im Mai 
wurde der langjährige Mittelwert weit überschritten (200 %). 
In den anschließenden Sommermonaten waren die Nieder-
schläge unterdurchschnittlich. In der Vegetationszeit war es 
um +0,6 °C wärmer als im Durchschnitt. Besonders warm war 
der Juli mit +2,7 °C über dem Mittelwert der Referenzperiode. 

Durch den extrem nassen und kühlen Mai konnten sich die Bo-
denwasservorräte auff üllen und die Waldbestände waren auch 
im warmen, trockenen und sonnenscheinreichen Sommer 
überwiegend ausreichend mit Wasser versorgt. 

Niederschlagsentwicklung im Winter (Nichtvegetationszeit NVZ) und im Sommer (Vegetationszeit VZ)
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Temperaturentwicklung im Winter (Nichtvegetationszeit NVZ) und im Sommer (Vegetationszeit VZ)

Witterung und Klima

Daten des Deutschen 
Wetterdienstes, Off enbach 

Foto:  J. Evers
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